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Liturgischer Kalender

Oktober 2018

   2. Di. 10.30 Messe im Altersheim

   3. Mi. 09.00 Stiftmesse: 1. Paulina und Theo 
dor ZurbriggenZurbriggen 2. Klara 
AnthamattenRuppen 3. Hilda und 
Oswald BurgenerKalber mat ten 4. 
Amanda Burgener 5. Maria und Her
bert ZurbriggenKalbermatten

   14.30 FMG: Oberwalliser Wallfahrt 
in Glis (KFBO)

   19.30 Pfarreiratssitzung

   4. Do. 10.30 Wortgottesfeier im Altersheim
   19.00 Anbetungsstunde 
   mit eucharistischem Segen

   5. Fr. Herz-Jesu-Freitag
   08.00 Schulmesse: 1. Ambros Zur

brig genAnthamatten 2. Wohltäter 
un  serer Pfarrkirche; Gedächtnis: 
 1. Ma  ria und Alois Zurbriggen
Burge ner 2. Oliva Zurbriggen

   09.00 Krankenkommunion

   6. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse

   9. Di. 10.30 Messe im Altersheim

 10. Mi. 09.00 Stiftmesse: 1. Adelina Anden
matten; Gedächtnis: 1. Klara und 
Albinus AnthamattenAnthamatten 
2. Albin AnthamattenBurgener

 11. Do. 10.30 Messe  im Altersheim
   18.00 Regionaler Gebetsabend 
   Altersheimkapelle
   20.00 Lichterprozession der 
   Frauen- und Müttergemeinschaft 
   (Besamm lung in der Pfarrkirche)

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

   7.   27. Sonntag im Jahreskreis
   Kein Amt in Saas-Grund!
	 	 	 10.30	Amt	in	Saas-Balen
   10.30 Messe  im Altersheim
   Opfer für Blumenschmuck

   WALLFAHRT
   FÜR KIRCHLICHE BERUFUNGEN
   mit unserem Bischof 
   Jean-Marie Lovey
   16.00 Andacht Pfarrkirche Saas-Fee
   16.45 Bittgang nach Saas-Almagell
   18.00 Messfeier Pfarrkirche
   Saas-Almagell
   Apéro
   19.45 organisierter Bus 
   nach SaasFee

   Marienandacht 
   Dreifaltigkeitskapelle entfällt!

Im Oktober betrachten wir von Montag 
bis Freitag jeweils um 19.30 in der Pfarr
kirche im Rosenkranzgebet mit den Au 
gen Marias die freudenreichen, lichtrei
chen, schmerzhaften und glorreichen Ge 
heimnisse im Leben Jesu Christi. Alle sind 
zum Mitbeten herzlich eingeladen!



 12. Fr. 08.00 Schulmesse
   Pastoraltagung der Oberwalliser 
   Priester in St. Jodern
	 	 	 Beginn	Herbstferien

 13. Sa. Dreifaltigkeitskapelle: 
   Hochzeitsmesse von 
   Tobias Zurbrig gen und Melanie Erpen 

(Pfarrer Rolf Kalbermatten)
   18.00 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse: 1. Therese und 

Heinrich AnthamattenZurbriggen

	 15.–26.	 Heilig-Land-Pilgerfahrt	
	 	 	 der	vier	Saaser	Pfarreien.
			 	 Vertretung:	Pfarrer	Peter	Szabo	
	 	 	 aus	Rumänien

 16. Di. 10.30 Messe im Altersheim

 17. Mi. 09.00 Stiftmesse: 1. Irma Kalber mat
tenReiner 2. Josef Kalbermatten 

   Krankenkommunion 
   (Luise Andenmatten)

 18. Do. 10.30 Messe im Altersheim

 19.  Fr. Keine Messe

 20. Sa. Keine Beichtgelegenheit
	 	 	 17.30	Vorabendmesse	in	Almagell
   19.00 Vorabendmesse in Grund

 23. Di. 10.30 Messe im Altersheim

 24. Mi. 09.00 Stiftmesse: 1. Paulina und 
Theodor AndenmattenZurbriggen; 
Gedächtnis: 2. Lina und Emil Antha
mattenTheler und Adelheid, Regina 
und Rudolf Anthamatten 3. Monika 
und Oskar RuppenAnthamatten und 
Sohn August Ruppen

 25. Do. 10.30 Messe im Altersheim
   Kein regionaler Gebetsabend 
   Altersheimkapelle

 26. Fr. 08.00 Messe
   Nachmittags: Konzert der
   Singschule Oberwallis CANTIAMO

 27. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit 
   bei Pfarrer Peter Szabo  
   19.00 Vorabendmesse: 1. Yves Bur

gener; Gedächtnis: Anna und Pius 
BurgenerVenetz

	 	 	 Ende	Sommerzeit

 29. Mo.	Schulbeginn

 30. Di. 10.30 Messe im Altersheim

 31. Mi. 12.00	Angelus	Radio	Maria
   19.00 Vorabendmesse 21.  29. Sonntag im Jahreskreis – 

   Weltmissionssonntag –
   Kein Amt in Grund
  	 09.00	Amt	in	Fee
	 	 	 10.30	Amt	in	Balen
   Opfer für das päpstliche 
   Missionswerk MISSIO
   10.30 Messe im Altersheim
   18.00 Marienandacht  
   in der Dreifaltigkeitskapelle

 14.  28. Sonntag im Jahreskreis 
   09.00 Amt
   Opfer für die Kirchenrenovation
   10.30 Messfeier im Altersheim
   18.00 Marienandacht 
   in der Dreifaltigkeitskapelle

 28.  30. Sonntag im Jahreskreis
   09.00 Amt
   Opfer für die Seelsorgearbeit 
   von Pfarrer Peter Szabo 
   in Rumänien
   10.30 Messe im Altersheim
   18.00 Marienandacht  
   in der Dreifaltigkeitskapelle

Wenn man Frieden will,
muss man immer

derjenige sein,
der zuerst die Hand reicht.

Yitzak	Rabin



November 2018

   3. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit 
   19.00 Vorabendmesse

Pfarreinachrichten

Den Bund der Ehe
haben geschlossen

Fux Angela, des Roger  und der MarieTherese 
geb. Betschart, vermählte sich am 18. August 
2018 mit Alfons Noti, des Felix und der Pau
lina geb. Furrer, in der Pfarrkirche von Saas
Grund. Den Hochzeitsgottesdienst feierte 
Pfarrer Charly Wyssen, Visp, Das Brautpaar 
hat seinen Wohnsitz in SaasGrund.

   1. Do. Hochfest Allerheiligen
   09.00 Hochamt 
   ➤ 13.30 Andacht 
   für die Verstorbenen 
   mit Gräberbesuch
   Bistumsopfer
   10.30 Messe im Altersheim 

   2.  Fr. Allerseelen
   08.00 Schulmesse (Primar und OS)
   19.45 Rosenkranz
   ➤ 20.15 Grosses Jahrzeit 
   für alle Verstorbenen der Pfarrei 
   mit Gräberbesuch

   4.  31. Sonntag im Jahreskreis
   09.00 Amt
   Opfer für die Belange der Pfarrei
   10.30 Messe im Altersheim



Baumberger Tanja, des Alfred Anton und der 
Gabriela geb. Schweizer, vermählte sich am 
25. August 2018 mit Diego Kalbermatten, des 
Martin und der Judith geb. Zurbriggen, in der 
Pfarrkirche von SaasGrund. Den Hochzeits got
tesdienst feierte Pfarrer Amadé Brigger. Das 
Braut paar hat seinen Wohnsitz in 6006 Luzern.

Die	 Pfarrei	 Saas-Grund	 wünscht	 den	 beiden	
Brautpaaren	für	die	gemeinsame	Zukunft	al	-
les	Gute	und	Frohe	wie	 auch	Gottes	reichen	
Segen!

Unsere
Verstorbenen

† Rudolf Gischig

Rudolf Gischig wurde am 28. Mai 1940 in Brig 
als zweites Kind des Rudolf und der Lydia, 
geb. Schneller geboren. Er wuchs zusammen 
mit fünf Schwestern auf. Sein ersehnter 
Wunsch nach einem Bruder stellte sich nicht 
ein. Die Familie wohnte am Sennenplatz, wo 
sein Vater im Stockalperschloss eine Wein
hand lung betrieb. Rudi besuchte die Primar
schule in Brig und anschliessend vier Jahre 
das Kol le gium Spiritus Sanctus.

Stets war er zu listigen Streichen aufgelegt. 
Nicht immer zur Freude aller... Schon früh 
übte er sich als Messdiener bei den Kapu
zinern in Glis und war ein begeisterter Pfad
finder. Aber auch in der Knabenmusik war er 
aktiv, und im Winter als Skifahrer auf dem 
Rosswald oder als Schlittschuhläufer im 
Rhonesand anzutreffen. Rudi liebte Tiere 
über alles und war im Sommer als Hobby
Hirt auf dem Simplon in Aktion.

Als heranwachsender Jugendlicher half er in 
seiner Freizeit tüchtig in der Weinhandlung 
mit. Nach der Schulzeit machte er eine Lehre 
als Elektriker. Am 9. Mai 1964 ehelichte er 
Agnes Walker aus Termen. Unmittelbar nach 
der Hochzeit zog das junge Paar nach Ittigen 
bei Bern. In der Zeit in Bern bildete er sich 
weiter und besuchte nebenberuflich das 
Abendtechnikum zum Elektroingenieur. In 
seiner Freizeit half Rudi seinem Vater beim 
Bau des Chalets in Ulrichen. Parallel dazu 
elektrifizierte und beleuchtete er noch die 
daneben stehende Kapelle St. Anna.

Agnes gebar ihm zwei Söhne. 1965 kam Adrian 
und 1970 Florian auf die Welt. 1975 zog die 
Familie nach Stalden, wo er als ChefStell ver
treter im Elektrizitätswerk der Mattmark AG 
eine Anstellung hatte. Hier arbeitete er bis 
zu seiner Pensionierung 2004. In der Zeit bei 
der Mattmark AG war er sehr viel im Saas tal 
unterwegs. Neben seinen beruflichen Her
ausforderungen war Rudi aktives Mit glied 
im Schweizerischen Alpenklub, in der Schüt
zenzunft Brig, im Hundesportverein Ober
wallis als Kassier und als Sanitäts und La 
winenhundeführer.
Die Ehe wurde geschieden. Mit seiner Le  bens
partnerin Gretchen Meves lebte er bis 2013 
abwechslungsweise in Norddeutschland und 
in Visp. Leider erkrankten Rudi und Gretchen. 
Sie konnten den Haushalt nicht mehr selber 
aufrechterhalten. Am 11.09.2013 zog er vom 
Spital ins Alters und Pflegeheim SaasGrund 
und sie kam in ein Pflegeheim in Schleswig
Holstein.
In den letzten Tagen verschlechterte sich 
sein Gesundheitszustand sehr schnell und 
schliesslich verstarb er am 24. August abends 
in Anwesenheit seiner Schwestern. Gott schen
ke ihm nun die ewige Ruhe.



Mariä Aufnahme in den Himmel auf der Trift

Mitte August versammelten sich rund 200 
Gläubige, Gäste wie Einheimische, bei der 
schmucken, neu renovierten Kapelle auf der 
Triftalp, um die Muttergottes zu ehren. Lei
der waren in diesem Jahr weder ein Jodelklub 
noch ein Jodelduett oder sonst ein Chor 
anwesend, um dem Alpgottesdienst eine be 
sondere Note zu verleihen, was allseits sehr 
bedauert wurde! Auch hatten Gäste entspre
chend den Mitteilungen in den AllalinNews 
eine Jodelmesse erwartet… So musste Pfar
rer Amadé Brigger, der dem Gottesdienst 
vorstand und auch die Predigt hielt, selbst 
alle Lieder anstimmen und sie am Mikrophon 
durchsingen, sonst wäre der Gesang in Got
tes weiter Natur verklungen. Wir können nur 
hoffen, dass es im nächsten Jahr wieder klap
pen wird, ansonsten feiern wir diesen Fest
gottesdienst lieber in der Pfarrkirche.

Der Pfarrer begann seine Predigt mit einer 
Frage: «Wie wird die Zukunft?» – Ausgehend 
vom Festanlass gab er gleich auch die Ant
wort: «Grossartig! Denn was Gott an Maria 
gewirkt hat, das möchte er auch an uns wir
ken: Uns einmal für immer bei sich in den 

Himmel aufnehmen… Himmel jetzt nicht ver
standen als das Blau über uns (im Englischen 
sky), sondern Himmel verstanden als heaven, 
als ein Zustand ewigen Glücklichseins… Maria 
zeigt uns sehr schön, wie wir diesen Himmel 
erlangen können. Sicher zunächst mit der 
Hilfe Gottes, denn keiner kann sich an sei
nem eigenen Haarschopf packen und in den 
Himmel hinaufziehen – aber es braucht an 
dererseits doch auch unser Mittun, unseren 
persönlichen Einsatz, den wir mit zwei Stich
worten benennen können: Gottesdienst und 
Nächstendienst. So heisst das Eintritts ticket 
für den Himmel!» Am Schluss der Predigt wie
derholte der Pfarrer noch einmal die Fra ge: 
«Wie wird unsere Zukunft? – Die wird gross
artig, eben himmlisch sein!»

Wie immer konnten sich die Besucher und 
Besucherinnen anschliessend bei den Älplern 
mit Speise und Trank verköstigen, der Älpler
musik lauschen, sogar das Tanzbein schwin
gen oder ganz gemütlich mit ihren Angehö 
rigen oder Freunden zusammen sitzen und 
ge  spannt auf die diesjährige Alpkönigin 
 warten. 



Patronatsfest – Ehejubilare – Grillplausch

Am Sonntag, 26. August durften wir sehr feier
lich und würdig unseren Pfarrei, Kirchen 
und Talpatron, den hl. Apostel Bartholomäus, 
feiern und gleichzeitig unsere diesjährigen 
Jubelehepaare ehren.

Von 17 Ehepaaren, die heuer 25, 40, 50, 55 
oder sogar 60 Jahre verheiratet sind, konn
ten 13 Paare anwesend sein, was den Pfarrei
rat sehr freute. Für das flotte Mitmachen 
möchten wir uns herzlich bedanken. Ein 
gros ses Vergelt’s Gott auch unserem Kirchen
chor, geleitet von Damian Zurbriggen und 
be  gleitet von Victoria Manser, für die ge 
sang liche  und musikalische Mitgestaltung 
des Festgottesdienstes. Pfarrer Brigger über
reichte  den Jubilaren eine schön verzierte 
Ehekerze  als kleines Dankeschön für ihre so 
lange gelebte Liebe und Treue – verbunden 
mit den besten Wünschen für die weiteren 
gemeinsamen Lebensjahre. Im Anschluss wa 
ren alle Teilnehmenden bei warmen Sonnen
schein zum Apéro  auf dem Kirchplatz einge
laden.

Später trafen sich die ehrenamtlichen Mit
arbei tenden unserer Pfarrei zum feinen Grill
plausch auf dem Campingplatz am Kapellen

weg. Dies ein kleines Dankeschön für die 
während der letzten zwei Jahren geleistete 
Mitarbeit und Unterstützung.  Unsere Pfarrei 
zählt gegen 50 freiwillige Helfer und Helfer

innen, die vielfältige Dienste in unserer 
Pfarrei unentgeltlich  erfüllen. Die Freiwilli
gen arbeit macht das vielfältige Angebot in 
unserer Pfarrei erst möglich. Vielen Dank 
auch den Organisatoren und den Gastgebern 
für ihren tollen Einsatz und die grosse Gast
freundschaft.

Pfarreirat SaasGrund 
mit Pfarrer Amadé Brigger



Hubertusmesse

Eigentlich sollte die Hubertusmesse am 
Samstag, den 1. September, wiederum, wie 
bereits zur Tradition geworden, im Feekinn 
auf dem schönen Platz bei der Jagdhütte 
stattfinden, doch das Wetter spielte nicht 
mit. War es den ganzen Sommer über sehr 
schön und warm, regnete es ausgerechnet 
am betreffenden Samstag bei kalten Tempe
raturen um die 9 Grad. So musste die Schlecht
wetterVariante gewählt werden und die 
Messfeier fand in der Pfarrkirche statt.

Unser Gotteshaus eignete sich für diesen 
besonderen Gottesdienst natürlich bestens: 
Die Gastgruppe der Jagdhornbläser aus dem 
südlichen Schwarzwald stellte sich vor dem 
AntoniusAltar auf mit der überaus sinnvol
len Blickrichtung hin zum Altar und die Jagd
hornbläser Saas platzierten sich vor den 
Mut tergottesaltar. Mit ihren schönen harmo
nischen Klängen, die dank der guten Akustik 
in der Pfarrkirche die Herzen der Teilnehmen
den zu durchdringen und zu erfreuen wuss
ten, gestalteten die Bläser die Hubertus messe 
sehr würdig und feierlich mit. Dafür sagen 
wir ein herzliches Dankeschön!
Auch unser allseits geschätzter Pfarrer Achim 
Knopp konnte mit uns feiern, was ihn beson
ders freute! Er hielt das Kanzelwort und 
unser Ortspfarrer Amadé Brigger stand der 
Messfeier vor. Anschliessend begaben sich 
die beiden Pfarrer zusammen mit dem Sa 

kris tan Renato und zahlreichen Jagdfreun
den zur weltlichen Feier auf den alten Dorf
platz. Im aufgestellten Festzelt oder im Saa
ser Stübli konnte man sich mit einheimi
schen Köstlichkeiten und einem guten Trop
fen verpflegen und in angenehmer Runde über 
Gott und die Welt diskutieren. Den Orga ni
satoren sprechen wir für den gelungenen 
Anlass und die Gastfreundschaft ein grosses 
VERGELT’S GOTT aus! 

Hallo, ihr Lieben im Saastal

Wir sind’s, der Hl. Josef und der Hl. Aloisius.

Wie ihr vielleicht schon wisst, gönnen wir 
uns eine Auszeit im schönen Goms. Hier ma 
chen wir für ein paar Wochen «Wellness ferien».

Frau Guntern Claudia, eine geniale Restaura
torin aus Geschinen, wird uns zwei auffri
schen, verlorengegangene Teile ersetzen, 
und teils neu vergolden. Man wird uns das 
Alter nicht mehr ansehen. Wir werden ganz 
bestimmt und pünktlich an unseren Gedenk
tagen erholt und restauriert zurück im Saas
tal sein. Freuen uns schon jetzt auf das Wie
dersehen.

Im Gebet und im Herzen mit euch allen ver
bunden

 Josef und Aloisius

P.S. Wer gerne für unseren Ferienaufenthalt 
und unser Aussehen etwas beisteuern will, 
darf das gerne machen. Meldet euch bei der 
Pfarrei oder direkt bei Renato.
«Vergälts Gott»



Ausflug Frauen- und 
Müttergemeinschaft

Am Dienstag, den 4. September 2018 starte
ten 37 gutgelaunte Frauen und Pfarrer Brigger 
mit Pauli Reisen ihren Jahresausflug. Nach 
einer gemütlichen Kaffeepause in Nieder
gesteln fuhren wir ins Lötschental. In der 
wunderschönen Kapelle «Chüematt» feier
ten wir unsere Vereinsmesse mit dem Thema 
«Alt werden bedeutet weise werden». Ein 
grosses Danke schön an Marianne für das 
Vorbereiten der wirkungs und sinnvollen 
Texte und Pfarrer Amadé Brigger für das Ze 
lebrieren der Messe.

Anschliessend wurden wir auf dem Hof von 
Dani’s Lamm mit einem Cüpli begrüsst. Dani 
und Karin Ritler zusammen mit ihrem Team 
haben sich grosse Mühe gegeben und die 
Frauen mit kulinarischen Leckerbissen und 
lustigen Anekdoten in der freien Natur ver
wöhnt. Nach dem Hauptgang konnten wir 
bei den Lötschentaler Berg und Älpler
spielen eine tolle und unbeschwerte Zeit 
erleben. Im Anschluss wurde noch ein feines 
Dessert sowie Kaffee mit «Lötschentaler 
Chiächlini» serviert. Nach der Siegerehrung 
mit den strahlenden Gewinnern Evi, Denise 
und Sieglinde fuhren wir wieder Richtung 
Heimat.

Unser Chauffeur Paul Venetz hat uns sicher 
und wohlbehalten wieder nach SaasGrund 
chauffiert. Dankeschön! Bei einem feinen 
z’Nacht im Hotel Moulin liessen wir den son
nigen und warmen Tag ausklingen.

Opfer und Spenden

11./12.08. Belange für Blumenschmuck 345.95

18./19.08. Belange der Pfarrei 250.55

25.08. Opfer 
 Hochzeit Diego und Tanja 164.30

30.08. Opferkerzen  Pfarrkirche 711.40

Sanierung Pfarrkirche

25./26.08. Opfer  450.55

30.08. Opfer 
 Beerdigung Gischig Rudolf 294.30

30.08. Opferstock Sanierung 156.40

30.08. Spenden 2 500.—

Kapellen

30.08. Kerzen 
 Dreifaltigkeitskapelle 517.70

14./15.08. Opfer Triftkapelle 719.30

05.08. Kerzen Josefskapelle 890.—



80 Jahre 
Transporte Zurbriggen GmbH

Es gibt viele Firmen und Betriebe, die im 
Laufe der Zeit ein besonderes Jubiläum feiern 
können, doch nur die wenigsten von ihnen 
beginnen eine solches Jubiläum bewusst mit 
einem Blick nach oben, mit einem Dank an 
Gott, mit der Bitte um seinen weiteren 
Schutz und Segen. Deshalb freute es mich 
persönlich besonders, dass wir das Firmen
jubiläum der Transporte Zurbriggen mit einer 
Segensfeier, ja einem eigentlichen Wort got
tesdienst, auf dem Platz vor der Tenne eröff
nen konnten! Gegen 120 geladene Gäste von 
auswärts und aus dem Saastal nahmen da 
ran teil, hörten andächtig zu, sangen kraft
voll mit, so dass es wirklich eine sinnvolle, 
schöne religiöskirchliche Feier wurde. Als 
Pfarrer kann ich da nur DANKE  sagen: der 
gastgebenden Familie Zurbriggen wie auch 
den Eingeladenen! Während der knapp halb
stündigen Feier konnte auch der gesamte 
Kraftfahrzeugpark, vom alten Saurer mit Jahr
gang 1947 bis zum modernen Lastwagen, ein 
gesegnet und so Fahrzeug und Fahrer unter 
den Schutz Gottes gestellt werden.

Im Anschluss an die Segensfeier gab es einen 
Apéro riche, was die Anwesenden bei herrli
chem Sommerwetter zu geniessen wussten. 
Später wurden die Gäste mit feinen Grilladen 

und köstlichen Salaten in der Waschanlage 
bedient, ohne aber nass zu werden! In einem 
extra für diesen Festanlass produzierten 
Film liess man die 8 Jahrzehnte erfolgreicher 
FamilienFirmengeschichte Revue passieren. 
Man sass noch manche Stunden zusammen, 
pflegte Geselligkeit und Kameradschaft und 
liess dann allmählich diesen denkwürdigen 
Festanlass zur Freude aller ausklingen. Merci 
Patrick, Natal und Co.!

Allen Pfarrblattleserinnen und -lesern wün-
schen wir von Herzen eine gute, von Gott ge -
segnete Zeit!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer

Die Tage werden kürzer. Die Natur 
ruht und sammelt jetzt neue Kraft.

Für uns Menschen ist es ein paar 
Tage lang noch eine Wonne, die 
letzten wärmenden Sonnenstrah
len zu geniessen und uns damit 
die manchmal grauen Alltagsstun
den zu ver süs sen.

Aus «Herbsteindrücke» von Sieglinde Seiler



Liturgischer Kalender

Oktober 2018

   2. Di. 19.30 Abendmesse

   3. Mi. 14.30 FMG: Oberwalliser Wallfahrt
   in Glis (KFBO)

   4. Do. 08.00 Schulmesse
	 	 	 19.00	Saas-Grund:	Anbetungsstunde

   5. Fr. Herz-Jesu-Freitag
   19.00 Rosenkranz
   19.30 Abendmesse 
   mit eucharistischem Segen:
    Gedächtnis für die verstorbenen 
   Mitglieder des Kirchenchores
   20.15 GV Kirchenchor

   9. Di. 19.30 Stiftmesse: 1. Albina und Edel
bert KalbermattenBurgener sowie 
Albinus und Anton Kalber matten 
 2. Regina und Herbert Kal bermat
tenKüng 3. Klara und Leo Burgener
Zurbriggen; Gedächtnis: Margot 
Kal ber matten

 10. Mi. Krankenkommunion

 11. Do. 08.00 Schulmesse
   18.00 Regionaler Gebetsabend 
   Altersheimkapelle

 12. Fr. 19.30 Marien-Andacht
	 	 	 Beginn	Herbstferien

 15.	–	26.	 Heilig-Land-Pilgerfahrt	
	 	 	 der	vier	Saaser	Pfarreien
	 	 	 Vertretung:	Pfarrer	Peter	Szabo	
	 	 	 aus	Rumänien

 16. Di. 19.30 Stiftmesse: 1. Klaudina und 
Hermann ZurbriggenKalbermatten 
2. Mathilda und Oswald Zurbriggen
Anthamatten 3. Florinus Burgener
Bumann

 18. Do. Die	Werktagsmesse	entfällt!

 20. Sa. 17.30	Vorabendmesse	Almagell
	 	 	 19.00	Vorabendmesse	Grund

 23. Di. 19.30 Messe

 25. Do. Die	Werktagsmesse	entfällt!

 26. Fr. 09.00 Krankenkommunion
   19.30 Marien-Andacht

 27. Sa. Ende	Sommerzeit

Pfarrei Zum Kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

 14.  28. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Amt 
   Opfer Belange der Pfarrei

 21.  29. Sonntag im Jahreskreis – 
   Weltmissionssonntag –
	 	 	 09.00	Amt	Fee
   10.30 Amt 
   Opfer für das päpstliche 
   Missionswerk MISSIO

   7.  27. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Amt
	 	 	 Kein	Amt	in	Grund!
   Opfer Belange der Pfarrei

   WALLFAHRT 
   FÜR KIRCHLICHE BERUFUNGEN
   mit unserem Bischof 
   Jean-Marie Lovey
   16.00 Andacht Pfarrkirche Saas-Fee
   16.45 Bittgang nach Saas-Almagell
   18.00 Messfeier Pfarrkirche
   Saas-Almagell
   Apéro
   19.45 organisierter Bus 
   nach SaasFee



 29. Mo. Schulbeginn

 30. Di. 19.30 Messe

 31. Mi. 12.00	Angelus	Radio	Maria

November 2018

Pfarreinachrichten

Durch die Taufe 
wurde ein Kind Gottes:

Am 19. August 2018 hat Pfarrer Amadé Brig
ger Nico Kalbermatten, des Fredy und der 
Katrin geb. Heimer, in der Pfarrkirche von 
SaasBalen das Taufsakrament gespendet. 
Taufpaten: Michael Seematter und Kirstin 
Anthamatten.
Grosseltern: Hermann und Edith Kalbermat
tenWasmer; Lutz und Monika  HeimerSchulz.

Den	Eltern	herzlichen	Glückwunsch	zu	ihrem	
Kinde.	 Möge	 Gottes	 Segen	 Kind	 wie	 Eltern	
stets	begleiten!

Opfer und Spenden

15.08. Opfer Rundkirche 152.30

15.08. Opfer 
 Kapelle Heimischgarten 113.10

20.08. Belange der Pfarrei 101.30

26.08. Opfer Caritas Schweiz 158.90

30.08. Opfer Belange der Pfarrei 121.05

03.09. Kerzenopfer Rundkirche 554.95

   1. Do. Hochfest Allerheiligen
   10.30 Hochamt 
   ➤ 15.00 Andacht für die 
   Verstorbenen mit Gräberbesuch
   Bistumsopfer

  2.  Fr. Allerseelen
   08.00	Schulmesse	in	Grund
   18.30 Rosenkranz
   ➤ 19.00 Grosses Jahrzeit 
   für alle Verstorbenen der
    Pfarrei mit Gräberbesuch

   4.  31. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Amt
   Opfer Belange der Pfarrei

 28.  30. Sonntag im Jahreskreis 
   10.30 Amt
   Opfer für die Seelsorgearbeit von
   Pfarrer Peter Szabo in Rumänien



Jahresausflug fmg

Die FMG anlässlich ihres Jahresausflugs auf der Moosalp bei Törbel

Herbstwanderung der FMG

Nach längerer Sommerpause trafen sich am 
Freitag, dem 7. September um 15.30 Uhr eine 
kleine, aber fröhliche und vor allem motivier
te Schar von Frauen auf dem Postplatz von 
SaasBalen, um von hier aus mit dem Bus 

nach SaasFee zu fahren. In SaasFee ange
kommen, spazierten wir zuerst in Richtung 
Kapelle «Zur Hohen Stiege» und statteten 
dort der schillernden, kleinen Wallfahrts
kapelle einen kurzen Besuch ab. Unser Ziel 
war’s dann aber, die aus dem Jahre 1778 stam 
mende Josefskapelle, welche am Saum pfad 
zwischen Fee und Grund liegt, zu be  sich ti gen. 
Dies war ein besonderes Erlebnis, da der vor 
zwei Jahren neu erstellte Weg und die schmu
cke, kleine Kapelle vielen von uns Teilneh me r 
innen noch unbekannt war. Be  eindruc kend 
anzusehen war die gut erhaltene Holz decke 
mit den farbenfrohen Blumen motiven.

Im Anschluss ging’s weiter nach SaasGrund. 
Im Hotel Alpha wurden wir mit feinem Apfel
strudel und Vanillecreme verwöhnt. Hier 
stiess dann auch Pfarrer Amadé Brigger zu 
unserer kleinen Gruppe dazu. Nach diesem 
Zwischenhalt wollten wir erst noch den Weg 
in Richtung Heimat unter die Füsse nehmen, 
doch aus Zeitgründen entschieden wir uns, 
mit dem Bus zu fahren. Gerade rechtzeitig 
um 19.00 Uhr trafen wir Wanderinnen, sowie 
weitere Frauen und Männer der Pfarrei in 



unserer Pfarrkirche ein, um für die verstor
benen Mitglieder der FMG die jährliche 
Gedächnismesse zu feiern. «Alt werden be 
deutet, weise werden», so lautete das The
ma, welches Pfarrer Amadé Brigger sehr pas
send für unsere Vereinsmesse ausgewählt 
hatte. Ihm und allen Teilnehmerinnen und 
Messbesuchern besten Dank. Bis zum nächs
ten Anlass!

Der Vorstand der fmg

Kirchenratssitzung

Am Dienstag, 4. September 2018 konnte Pfar
rer Brigger den Kirchenrat zu der Herbst
sitzung um 20.15 Uhr im Gemeinde sitzungs
zimmer begrüssen. Mit Gedanken zum Jah
restag der hl. Mutter Teresa am 5. September 
«Das Leben ist ….» stimmte er die Anwe
senden auf die Sitzung ein. Als erstes wur
den die hängigen Punkte des Protokolls vom 
13. März 2018 besprochen. Das Budget 2019 
wurde anhand der Erfahrungszahlen der 
letzten Jahre erstellt und wird nun von der 
Finanzsekretärin Anja Bumann an den Ge 
meinderat zur Genehmigung weitergeleitet.

In der Kirche zum «Kostbaren Blut» ist hin
ten beim Taufstein die Mauer feucht. Da dies 
gerade im Bereiche des Ablaufrohres ist, 
besteht die Möglichkeit, dass hier der Ab 
fluss nicht mehr gewährleistet ist. Damit 
wird man die Firma Rohrmax beauftragen, 
an beiden Kirchen und der Aufbahrungs
kapelle die Leitungen durchzuspülen.

Anlässlich des 77. Oberwalliser Tambouren 
und Pfeiferfestes wurden im Juni die schad
haften Stellen bei der Fassade der Rund
kirche westwärts saniert. Bei diesen Arbeiten 
stellte sich heraus, dass sich in naher Zu 
kunft weiterer Verputz lösen wird. Bruno 
wird mit der Firma HAGA AG, biologische 
Pro  dukte in Rupperswil, Kontakt aufnehmen 
und mit Edi zusammen eine Ortsschau 
durch führen.

Ebenfalls werden Edi und Bruno beauftragt, 
die Vorarbeiten und das Budget für die Sa 
nierung der Umgebungsmauern zur und um 
die Neue Kirche für die Frühjahrssitzung vor
zubereiten. Diese Arbeiten werden dann im 

Frühjahr/Sommer 2019 ausgeführt. Bei der 
Kapelle in Heimischgarten sollten kleinere 
Sanierungen vorgenommen werden. Der Kir
chenrat wird nach einer Besichtigung im 
Frühjahr die nötigen Massnahmen ausfüh
ren. Die Anschaffung der neuen Teppiche im 
Chorraum der Kirche «Zum Kostbaren Blut» 
konnten mit Spenden finanziert werden. 

Der «Weisse Sonntag» ist nächstes Jahr 
bereits am 7. April 2019. Die Messe wird am 
Sonntagnachmittag stattfinden und wir 
freuen uns mit unseren drei Erstkommuni
kanten auf diesen Festtag! Ebenfalls findet 
nächstes Jahr der Pastoralbesuch statt und 
zwar am 27. April 2019 den ganzen Tag. Der 
Besuch unseres Bischofs wird mit der Abend
messe abgeschlossen.

Bruno Kalbermatten

Allen Pfarrblattleserinnen und -lesern wün-
schen wir von Herzen eine gute, von Gott ge -
segnete Zeit!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer

Die Tage werden kürzer. Die Natur 
ruht und sammelt jetzt neue Kraft.

Für uns Menschen ist es ein paar Ta    ge 
lang noch eine Wonne, die letzten 
wärmenden Sonnenstrah len zu ge 
niessen und uns damit die manchmal 
grauen Alltagsstun den zu ver süs sen.

Aus «Herbsteindrücke» von Sieglinde Seiler

Fee	und	Almagell	nach	dem	Dossier


